
Gemeindemitteilungen

Dezember
2023

Monatsspruch:

       »Meine Augen haben  
deinen Heiland gesehen,  
     das Heil, das du bereitet hast  
  vor allen Völkern.« Lk 2, 30–31



Programm · Dezember 2023

TREFFEN DER EHEMALIGEN

  1. Fr 19.30 Reiner Wörz Ein Diener Gottes auf der Flucht vor Gott (Jona 1)

  2. Sa 10.00 Reiner Wörz In der Sackgasse – am Ende aller Möglichkeiten (Jona 2)

   19.30 Norbert Rose Bibelarbeit zu Jona 3 + 4

  3. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

ADVENTSTAGE 1 Warten, bis Worte wahr werden – Leben im Advent

  5. Di 19.30 Norbert Rose Meinst du, er wird Glauben finden auf Erden? (Lk. 18, 1–8)

  6. Mi 10.00 Winfried Meißner Warten, bis Worte wahr werden – auf die Erlösung Jerusalems (Lk. 2, 36–39)

   19.30 Andreas Schäfer Bibeltexte, Lieder, Lesungen zum Advent – Bibelstunde

  7. Do 10.00 Lothar von Seltmann »Das Warten der Gerechten …« (Spr. 10, 28)

   19.30 Lothar von Seltmann Musikalisch-literarischer Abend

  8. Fr 10.00 Lothar von Seltmann »… das Ende, des ihr wartet« (Jer. 29, 11)

   16.00 Titus Müller Autorenlesung »Deine Spuren im Schnee«

   19.30 Norbert Rose Warum auf Sein Wort Verlass ist (Mt. 24, 32–36)

  9. Sa 10.00 Reiner Wörz »Der da ist, der da war und der da kommt« – Teil 1 (Offb. 1)

   19.30 Reiner Wörz »Der da ist, der da war und der da kommt« – Teil 2 (Offb. 1)

10. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

FRAUENFREIZEIT IM ADVENT »Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht kommt!« …–  

     Im Licht der Vorfreude adventlich leben

  5. Di 19.30 Anne Seela »Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht kommt!«

  6. Mi 10.00 Dietlinde Jung Erfülltes Leben trotz unerfüllter Wünsche 

   16.30 Dietlinde Jung Lebensbild Joni Eareckson Tada

  7. Do 10.00 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – und tröstet die Trauernden

   19.30 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – und ermutigt die Ängstlichen

  8. Fr 10.00 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – und verwandelt dich

   19.30 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – und verbannt die Dunkelheit

  9. Sa 10.00 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – und offenbart dir den Heilsplan Gottes

   19.30 Nicola Vollkommer »Dein Licht kommt …« – die hirnrissigste Liebesgeschichte aller Zeiten

STILLE TAGE  Zur Ruhe kommen, Gott bei uns ankommen und wirken lassen

8.–10.12. mit Horst und Susanne Brecht

ADVENTSTAGE 2 Warten, bis Worte wahr werden – Leben im Advent

12. Di 19.30 Norbert Rose Nach Hause, nur nach Hause (Joh. 14, 1–11)

13. Mi 10.00 Konrad Straub Der Heiland kommt …! (Jes. 9, 5–6)

   19.30 Norbert Rose Leben in neuen Dimensionen (Kol. 1, 1–14) – Bibelstunde

14. Do 10.00 Burghard Affeld Advent, Advent – Die Bude brennt! (Mt. 1, 18–24)

   19.30 Burghard Affeld Advent, Advent – Ein Kindlein kömmt! (Mt. 2, 1–12)

15. Fr 10.00 Burghard Affeld Advent, Advent – Gott auch dich bei deinem Namen nennt!  

     (Mt. 1, 21 und Jes. 43, 1)

   19.30 Ulrich Parzany »Dann werdet ihr euch freuen« (1. Petr. 1, 6–9)

16. Sa 10.00 Ulrich Parzany »Setzt eure Hoffnung ganz auf die Gnade« (1. Petr. 1, 13–19)

   16.30 Ulrich Parzany »Ich ermahne euch als Fremdlinge und Pilger« (1. Petr. 2, 11–17)

17. So  10.00 Ulrich Parzany »Er hat besucht und erlöst sein Volk.« (Lk. 1, 67–79) – Gottesdienst

BIBELKURS  Mit Lukas durch die Adventszeit zum Weihnachtsfest

12. Di 19.30 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 1. Zacharias (Lk. 1, 1–25)

13. Mi 10.00 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 2. Maria (Lk. 1, 26–38)
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14. Do 10.00 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 3. Maria - Elisabeth (Lk. 1, 39–56)

   19.30 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 4. Elisabeth + Zacharias (Lk. 1, 57–66)

15. Fr 10.00 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 5. Zacharias (Lk. 1, 67–80)

   16.30 Andreas Schäfer Advent bei Lukas: 6. Jesus (Lk. 2)

   19.30 Ulrich Parzany »Dann werdet ihr euch freuen« (1. Petr. 1, 6–9)

16. Sa 10.00 Ulrich Parzany »Setzt eure Hoffnung ganz auf die Gnade« (1. Petr. 1, 13–19)

   16.30 Ulrich Parzany »Ich ermahne euch als Fremdlinge und Pilger« (1. Petr. 2, 11–17)

LAHÖ PLUS+  Schreibwerkstatt

12.–17.12. mit Hedwig Gunzelmann

WEIHNACHTSKONFERENZ »Endlich ist die Nacht vorbei« – Jesus ist da!

19. Di 19.30 Reiner Wörz Haben wir jetzt »Tag« oder »Nacht« nach dem prophetischen Wort?

20. Mi 10.00 Norbert Rose Schlaflos vor Sorge oder wach aus Erwartung? (Mt. 25, 1–13)

   19.30 Reiner Wörz Biblische und kirchengeschichtliche Hintergründe der Adventszeit –  

     Bibelstunde

21. Do 10.00 Winrich Scheffbuch Dieser Beherrscher kann Herzen bekehren (Mt. 4, 12–17)

   16.30 Susanne Schäfer Geschichten-Zeit

   19.30 Winrich Scheffbuch Dein Weg wird hell, wenn du mit Jesus gehst (Joh. 8, 12)

22. Fr 10.00 Winrich Scheffbuch Aller Welt Enden sehen das Heil unseres Gottes (Lk. 2, 32)

   19.30 Winrich Scheffbuch Selbst im Todesschatten wird es strahlend hell (Lk. 1, 78 f.)

23. Sa 10.00 Winrich Scheffbuch Euch ist der Heiland geboren! (Jes. 40, 1–11)

   19.30 Winrich Scheffbuch Bringt Licht in meine Dunkelheit (Joh. 1, 9–14)

24. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

   16.00 Norbert Rose Verrückt vor Liebe (Jes. 62, 1–5) – Christvesper

   22.30 Andreas Schäfer Christmette

25. Mo 10.00 Reiner Wörz Jesus, der wahre Sternensohn (Bar Kochba) – (4. Mo. 24, 14–19) –  

     Weihnachtsgottesdienst

   19.30 Norbert Rose Alle Augen werden Ihn sehen (Jes. 52, 7–12)

26. Di 10.00 Andreas Schäfer Weihnachtsgottesdienst

   19.30 Peter Chroust Mit Gebet in das neue Jahr 2024

JUGENDKONFERENZ Trendsetter

29.12.–6.1. mit Tobi Knab, Maike Hofmann und Team

31. So 16.00 Andreas Schäfer Jahresabschluss-Gottesdienst

  1. Mo 10.00 Tobi Knab Neujahrs-Gottesdienst

Allein am Heiligen Abend?

Wir freuen uns auf Dich/Euch –  
auch Ehepaare sind willkommen!  
Gemeinsam möchten wir in feierlicher Runde
nach der Christvesper den Abend ausklingen lassen.

Um 18 Uhr im Haus Senfkorn, Ruhesteinstr. 9, Keltern-Niebelsbach
Um Voranmeldung wird gebeten. Telefon: 07082 4168979



Im dichtbesetzten kleinen Saal gibt es – wie seit 
15 Jahren – biblische Lehre, die zum Leben führt. 
Entlang der sog. Bergpredigt Jesu veranschaulicht 
Andreas Schäfer das neutestamentliche »Komm, 
folge mir nach!« Es gilt seither allen Jesus-Leuten 
und ihrer ganzen Lebensgestaltung. Wenn Jesus in 
unserem Leben das Sagen hat, nimmt er uns auch 
in seine Herrschaft mit hinein – aber ohne ihn sind 
wir angesichts unerfüllbarer Anforderungen hoff-
nungslos zum Scheitern verurteilt.

Dazu nun 10 Lebensfelder:
1. Seligpreisungen. Erster Eindruck: Ich bin hier 
falsch, die Welt läuft komplett anders, an diesem 
Ideal scheitere ich, komme innerweltlich nicht 
weiter … Aber bei Jesus und seinen Worten vom 
Himmel bin ich richtig und glücklich (»selig«) zu 
preisen, denn sie zeigen das Konzept auf für uns Ir-
dische auf unserem Weg zum Himmel. Die himm-
lische Perspektive gibt hier schon großen Trost.
2. Der Gotteszweck. Mein Leben ist nicht selbstbe-
stimmt, es gehört IHM, ER verfügt über mich. Jesus 
adelt uns, Salz der Erde und Licht der Welt zu sein. 
Das ist nicht unbedingt angenehm, aber im missio-
narischen Sinn unerlässlich.
3. Der Wortgeber. Jesus nimmt die Rolle des Ge-
setzgebers ein: »Ich aber sage euch ...«. Bei den 
Themen Töten, Ehebruch und Schwören geht es 
ihm nicht ums Auflösen, sondern um das Erfül-
len des Gesetzes. Seine Worte des ewigen Lebens  
(Joh. 6, 69) sind nicht diskutierbar, sind auch nicht 
angepasst an gesellschaftliche Verhältnisse oder 
nur optional. Nein, sie müssen rein in das persön-
liche Leben und sollen radikale Wirklichkeit wer-
den in der Gemeinde Jesu.
4. Nicht vergelten, Feindesliebe. Das ist völlig 
weltfremd, geht weit über unsere Grenzen hinaus, 
sprengt unser Vermögen. Nur Jesus hat das voll-
kommen vollbracht. Deshalb ist die Bergpredigt an 
dieser Stelle exklusiv Kreuzespredigt: Sie verkündi-
gt die vollkommene Liebe Jesu für diese Welt.
Aber wir sollen – ausgerüstet mit einer geänderten 
Geisteshaltung – wenigstens an der ein oder ande-
ren Stelle herausgelockt werden, Jesu Liebe nach-
zueifern.

5. Almosen, Beten, Fasten. Diesbezüglich fordert 
Jesus uns auf, echt zu sein, aber nicht untätig. Er 
will keine öffentlichkeitswirksamen, religiösen 
Taten, sondern verborgenes tägliches Tun. Gott 
kennt uns, weiß Bescheid, denn unser Vater im 
Himmel sieht in das Verborgene. Darum ist das 
Entscheidende im Leben mit Christus nicht zu se-
hen, ist verborgen.
6. Gebet I. Wir beten zum VATER IM HIMMEL, das 
ist so gesetzt vom Wortgeber Jesus. Beten geschieht 
im Raum dieses himmlischen Vaters konsequent 
von mir weg zu IHM: DEIN Name werde gehei-
ligt, DEIN Reich komme, DEIN Wille geschehe …  
Zuallererst wird ER groß gemacht. Erst danach 
kommt »Unser tägliches Brot ...«.
7. Sorgengeist = Götzendienst. Jesus will uns  
davon befreien, aktiv herausholen mit einer Er-
satzbeschäftigung. Sein »Therapeutikum« steht 
in Matth. 6, 33: »Trachtet zuerst nach dem Reich 
Gottes …, so wird euch solches alles zufallen«. Damit 
werden Jesus-Leute auf ein anderes Gleis gestellt; 
die Gottessorge macht uns frei, denn Gott weiß  
doch, wessen wir bedürfen. Ähnlich tröstlich ist 
Ps. 55, 23: »Wirf dein Anliegen auf den Herrn, der 
wird dich versorgen ...«.
8. Der (christliche) Bruder und meine Selbster-
kenntnis. Jesus überführt uns – in seiner Gegen-
wart – vom »Balken« im eigenen Auge. Der »Split-
ter« im Auge des Bruders wird nebensächlich.
9. Gebet II. Mit unserem »Herzensschaden« (man-
gelndem Vertrauen) dürfen/sollen wir in drei-
facher Weise zum Vater im Himmel kommen: 
Bittet …, sucht ..., klopft an ... und Gott gibt, lässt 
finden und tut auf (nicht automatisch, aber auf 
seine Weise).
10. Ich will in den Himmel! Der Weg zum Leben 
führt über den schmalen Weg und die enge Pforte. 
Dazu ist immer wieder Umkehr nötig, damit »gute 
Früchte« wachsen im Hören und Tun der Worte 
Jesu. Ja, dann steht (bildlich gesprochen) unser 
Haus auf dem Fels. Die Verheißung der Nachfolge 
Jesu ist: Ankommen im Himmel. Und ich weiß: 
Gott will mich im Himmel sehen!

Ric (Erich) Winterstein

Tagesseminar 7.10.2023  
Alltag – alle Tage mit Jesus. Konkrete Nachfolgeschritte



Besondere Termine ·  Dezember 2023

  Buchtipp des Monats:  
Lesung mit Titus Müller  

»Bis zum ersten Schnee ist es 
noch ein wenig hin, aber ich 
habe mir immerhin schon 
Handschuhe gekauft und Leb-
kuchen gegessen. Also ist es 
Zeit, euch meine neue Winter- 
erzählung ›Deine Spuren im 
Schnee‹ vorzustellen.«

Wir laden herzlich ein zu einem Nach- 
mittag mit Titus Müller auf der LaHö  
am Freitag, 8.12.23, um 16 Uhr (kleiner Saal).
 
Zum Inhalt der Erzählung: 
In der Stille der Bibliothek arbeitet Stefan an 
seiner Mappe fürs Kunststudium. Als ihm dort 
Lenja begegnet, wagt er es nicht, sie anzuspre-
chen. Stattdessen zeichnet er sie. Die beiden ler-
nen sich kennen, und Lenja nimmt ihn – den 
Atheisten – mit in ihre Kirchengemeinde. Aber 
sie warnt ihn: »Erwarte nicht, dass du Gott vor-
geführt bekommst.«
Das Umfeld von Lenja glaubt nicht daran, dass 
diese Beziehung eine Zukunft hat. Zu verschie-
den sind die beiden. Doch dann stürzt Lenja in 
eine tiefe Lebenskrise. Stefan beschließt kurzer-
hand, für sie die Schönheit des Glaubens wie-
derzufinden ...
Titus Müller, geboren 1977 in Leipzig, studierte 
in Berlin Literatur, Mittelalterliche Geschichte, 
Publizistik und Kommunikationswissenschaf-
ten. Seine Ratgeber und historischen Romane 
begeistern viele Leser. Titus Müller ist Mit-
glied des PEN-Clubs und wurde u. a. mit dem  
»C. S.-Lewis-Preis« und dem »Sir-Walter-Scott-
Preis« ausgezeichnet. Seine Bücher werden 
regelmäßig zu Bestsellern. Titus Müller ist ver-
heiratet und hat zwei kleine Söhne. Er lebt mit 
seiner Familie in Landshut.

Deine Spuren im Schnee, Titus Müller, € 14,95

Diesen und auch andere Titel von ihm führen 
wir im Sortiment. Wir freuen uns auf Euch.
(buchhandlung@lahoe.de oder 07202/7020)



Gemeindeveranstaltungen · Dezember 2023

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes  
im Gruppenraum 5, Seminarraum 1  
und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 7. und 14. Dezember, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 6. Dezember

Mahlfeier 
Dienstag, 12. Dezember, 16.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 10. Dezember, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 4. Dezember, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. Dezember, 19.30 Uhr

Hiskia-Gebet 
Freitag, 1. Dezember, 19.30 Uhr,  
Bibelheim Bethanien

Hauskreise 
Kontakt: Markus Gesk,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 3313

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 7., 14. und 21. Dezember, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 5., 12. und 19. Dezember, 18.30 Uhr

t.group 
Treff für Teens 
Freitag, 1., 8., 15. und 22. Dezember, 19.00 Uhr

herz.schatz 
Samstag, 9. Dezember, 20.00 Uhr

weihnachts.schatz 
Samstag, 16. Dezember, 16.30 Uhr

Kontaktgrill 
Sonntag, 10. Dezember, 12.30 Uhr

Seniorenkreis mit Mahlfeier 
Dienstag, 5. Dezember, 15.00 Uhr 
Der Gekommene ist der Wiederkommende! 
Advent nach Psalm 118 
mit Reiner Wörz

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
Kontakt: Horst Brecht, Tel. 07202 6881

 
 

LaHö-Fitnessangebote

n  Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
 Beckerhalle Langensteinbach
 Simon Tews, 0160 8579591

n  Boule: Mittwoch, 15.00–16.00 Uhr,  
LaHö – Boule-Bahn

 Werner Feierabend, 07202 1226

n  Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
 Talblickhalle Karlsbad-Auerbach/LaHö-Arena 
 Philemon Gesk, 0157 54702046 

n Freizeitkicker 6–10 Jahre: Mittwoch, 16.30–17.45 Uhr 
 Berghalle Spielberg/LaHö-Arena
 Thomas Krauß, 0151 17384840

n Kräftigungsgymnastik:  
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 P. Lautersack, 07204 9479417, J. Seela, 0170 9625386 

n Schach: Mittwoch, 17.15–18.45 Uhr 
 LaHö – Zi. 28, Ric Winterstein, 0176 44695858

n Volleyball: Dienstag, 18.30–20.00 Uhr
 LaHö-Arena, Tobias Becker, 0178 2968150

n  Walking/Nordic-Walking: Freitag, 15.30–16.45 Uhr
 Haupteingang LaHö, Paul Reinle, 07202 5236

n  Wandergruppe: jeden 2. Sonntag im Monat
 Uhrzeit und Treffpunkt nach Absprache 
 Markus Belzer, 07045 2420
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Herzliche Einladung  
zum Gemeindenachmittag mit Kaffeetrinken  
am Sonntag, 3. Dezember um 14.30 Uhr

Unsere Themen:

 • WIR FEIERN ADVENT 
 • Gemeindeaufnahmen 
 • LaHö-Informationen und mehr

Parallel dazu findet ein Kinderprogramm statt. 
Bitte bringt wieder Kuchen für ein gemeinsames Buffet mit. 


